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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Strassenverkehr

Das Thema Lärm im Strassenverkehr beschäftigte den Ständerat in der Sommersession
2021 dank einer Motion der UREK-NR. Mit dieser Motion soll der Bundesrat beauftragt
werden, ein Massnahmenpaket zur Lärmreduzierung im Strassenverkehr – insbesondere
bei den so genannten «Autoposern» und den getunten Fahrzeugen – vorzulegen. Martin
Schmid (fdp, GR) erläuterte für die Kommissionsmehrheit, dass diese die Motion
unterstütze, da das Thema des übermässigen und vermeidbaren Lärms wichtig sei und
es ein Massnahmenpaket benötige, um dieses Problem anzugehen. Hansjörg Knecht
(svp, AG) sah dies anders. Der Minderheitensprecher erläuterte, dass die Motion aus
drei Gründen abgelehnt werden solle. Erstens bestünden die notwendigen rechtlichen
Grundlagen bereits, um das Problem anzugehen. Zweitens führe die Motion zu
Rechtsunsicherheit, da nicht klar sei, was unter dem «vernünftigen Aufwand» zu
verstehen sei, mit welchem die betreffenden Lenkerinnen und Lenker verzeigt werden
sollen. Schliesslich sei die Motion auch wenig sinnvoll, da die technischen Mittel für die
Umsetzung der Motion, die so genannten Lärmblitzer, noch gar nicht existierten.
Bundesrätin Sommaruga betonte, dass der Bundesrat diesen Vorstoss als sehr sinnvoll
erachte. Er werde bei Annahme der Motion genau prüfen, ob Gesetzesänderungen
notwendig seien oder ob die Problematik auch ohne gesetzliche Anpassungen
angegangen werden könne. Diese Worte vermochten den Grossteil des Ständerates zu
überzeugen. Er stimmte mit 34 zu 7 Stimmen (bei einer Enthaltung) deutlich für die
Annahme der Motion. 1

MOTION
DATUM: 01.06.2021
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) AB SR, 2021, S. 394 ff.
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